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Liebe Schwestern und Brüder! 

 
Ende Oktober ging in Rom eine besondere Versammlung zu Ende:  
Die Bischofssynode mit dem Thema „Jugend“. 
Es wurde nicht nur darüber geredet, wie es unseren jungen Leuten mit  
Kirche ergeht, die Bischöfe haben auch aufmerksam auf die Meldungen  
der Jugendlichen gehört.  
Es kommt darauf an, dass wir überzeugt das weitergeben, was uns  

kostbar ist.  

Auch wenn die Sprache der Jugend oft eine andere ist, die Botschaft, die  
wir weitergeben dürfen, kommt an: „Gott liebt dich und er verspricht dir  
das ewige Glück.“ 

Das ist keine Vertröstung ins Jenseits, es ist Auftrag, an dieser Welt 
mitzuwirken, für Gerechtigkeit und Frieden einzutreten. 
 
Mit dem neuen Kirchenjahr wollen wir unsere guten Vorsätze erneuern, 
fröhlicher sollten die Christen ausschauen, positiver sich einbringen. 
 
Dieses Jahr werden wir uns bereits am Freitag, vor dem 1. Advent, auf das 
neue Kirchenjahr einstimmen, besonders die Familien mit Kindern sind  
zur „Adventkranzweihe neu“ ganz herzlich eingeladen. 

Termin:  

Freitag, 30.11.2018 um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche 

 
In Dankbarkeit für so viele, die bei uns mittun und für die stillen Beterinnen 
und Beter. 
 
Euch allen Friede, Freude und Gottes Segen für die kommende heilige Zeit. 
 
Euer Pfarrer 
 
 
 
 
GR Dr. Winfried Weihrauch  

 

 
 

„Seht, ich mache alles neu!“

–



 

ie Bischofssynode mit dem Thema „Jugend“.

„Gott liebt dich und er verspricht dir 
das ewige Glück.“
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Aus dem Hirtenwort  
zum Zukunftsprozess  

von EB Dr. Franz Lackner 
 

 

„Seht, ich mache alles neu!“ (Offb 21,5).  

Eine wunderbare Verheißung aus der geheimen Offenbarung.  
Die Kirche ist eine altehrwürdige Institution, sie birgt einen großen 
Glaubensschatz in sich, ist aber auch geprägt von  
den Zeichen der jeweiligen Zeit – vergleichbar mit einem von  
weit herkommenden Fluss. Um nicht vor Ort zu versickern, braucht  
dieser Zuflüsse, neues Wasser, das weiterträgt. So verhält es sich auch in  
der Heilsgeschichte. Diese kommt auch von weit her, hat Ursprung und  
Quelle im Ereignis von Jesus Christus. Die für unser Heil lebensnotwendige 
Geschichte Jesu will weitergetragen werden. 
Es gilt die Gültigkeit und Lebensdienlichkeit des Evangeliums  
neu zu entdecken. Gott ist ein Gott der Überraschungen, der Mensch  
auf seine Weise auch. 
Jeder Mensch ist im Grunde eine einmalige Überraschung. Das bedeutet  
für uns: Wir wollen gesprächsfähig bleiben mit allen Menschen, mit  
anderen Konfessionen und Religionen, mit Gruppen verschiedener  
Kulturen und Lebenssituationen. Sie alle haben uns etwas zu sagen. 
 
Ich bedanke mich für jedes wahrhaftige Engagement! 
 

 
 

Rorate 
 

Die Frühmessen, um 7.00 Uhr, in der von Kerzen erleuchteten Kirche,  
wecken ein tiefes Gefühl der Sehnsucht nach dem Geborgensein in der  
Liebe Gottes.  

Herzliche Einladung zum Mitfeiern. 
 

Dienstag, 4.12.       Dienstag, 18.12. 
Montag, 10.12.       Samstag, 22.12. 
Samstag, 15.12.       Montag, 24.12. um 6.00 Uhr 
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Pfarrwallfahrt auf den Spuren  
des hl. Patrick und des hl. Virgil  

Irland 19.8. – 25.8.  
 

Nach dem Besuch der alten Stadt Kilkenny mit Kathedrale und Pubs gedachten 

wir unseres 2. Landespatrones, des hl. Virgil, mit der hl. Messe in Aghaboe 

Abbey. In Downpatrick in Nordirland besuchten wir die Grabstätte des irischen 

Schutzheiligen, des hl. Patrick. In der nordirischen Hauptstadt Belfast tauchten 

wir in die irische Geschichte ein. Die katholische Hauptkirche in Armagh und die 

Hauptstadt Dublin in Vorbereitung auf den Papstbesuch waren weitere 

Highlights, so wie die Klippen von Moher und der Marienwallfahrtsort Knock. 
Mit der irischen Küche waren wir sehr zufrieden.  

Es war eine wunderschöne Reise, auf die wir gerne zurückblicken. 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erntedank- und  Pfarrfest 

Juliane Hutter, Gerlinde Volgger
Frieda Plaickner 

Generalvikar Roland 
Rasser

Hutter Juliane (78) –

Volgger Gerlinde (77)  

Plaickner Frieda (74) 

 



Pfarrwallfahrt auf den Spuren  
des hl. Patrick und des hl. Virgil  

Irland 19.8. – 25.8. 

Erntedank- und  Pfarrfest 

Juliane Hutter, Gerlinde Volgger
Frieda Plaickner 

Generalvikar Roland 
Rasser

Hutter Juliane (78) –

Volgger Gerlinde (77)  

Plaickner Frieda (74) 

 

2018 

Pfarrwallfahrt auf den Spuren  
des hl. Patrick und des hl. Virgil  

Irland 19.8. – 25.8. 

e 
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Erntedank- und  Pfarrfest  
 

In Anerkennung ihrer langjährigen Dienste wurden im Rahmen unseres Erntedank- 

und Pfarrfestes am Sonntag, den 7. Oktober, Juliane Hutter, Gerlinde Volgger und 

Frieda Plaickner geehrt. 

 

Nach dem Gottesdienst fand der Festakt auf dem Kirchenplatz in Gegenwart aller 

Vereine statt. Im Namen des Salzburger Erzbischofs verlieh Generalvikar Roland  
Rasser ihnen den Rupert- und Virgilorden in Silber.  

      
Hutter Juliane (78) war von 1992 – 2017 Mit-

glied des Pfarrgemeinderates. Ihr Ressort wa-

ren die sozialen und karitativen Dienste. Die 

regelmäßige Kirchenreinigung findet bis heute 

unter ihrer Leitung statt. Ein zweiter Schwer-

punkt ihrer Tätigkeit ist das Seniorenheim. 

Wöchentlich begleitet sie die Bewohner/innen 

zur Heiligen Messe und besucht dieselben re-

gelmäßig jeden Sonntag.  
 

Volgger Gerlinde (77)  ist seit 1997 Mitglied 

des Pfarrgemeinderates. Seit über 10 Jahren 

leitet sie den Liturgieausschuss. Im ehrenamt-

lichen Mesner-Team ist sie in den regelmäßi-

gen Kirchendienst seit Jahren eingebunden. 

Sie gehört zum Besucherteam der Pfarre im 

Krankenhaus in Zell am See.  Der regelmäßige 

Pfarrcafe findet unter ihrer Leitung statt. Die 

Betreuung der Kinder in der Kirche und die 

Leitung einer Firmgruppe liegen bei ihr seit 

Jahrzehnten in guten Händen. 
 
Plaickner Frieda (74) war fast 20 Jahre Obfrau 

der Katholischen Frauenbewegung Bruck. Zu 

ihren besonderen Aufgaben zählten Besuche 

von alten und kranken Mitgliedern der KFB, 

Planung und Vorbereitung der Ausrückungen, 

Ausflüge und Aktionen, Übernahme der Auf-

gaben des Sozialarbeitskreises der Pfarre und 

konkrete Hilfe in vielen Notfällen nach Ab-

sprache mit der Pfarrcaritas. Ihre soziale 

Kompetenz und ihr Einfühlungsvermögen in 

Trauerfällen ist besonders zu unterstreichen. 
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Katholische Jungschargruppe Bruck 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

“… das Volk, das im Dunkel lebt,
sieht ein helles Licht...”

LISA: In der Gruppe kann ich 

Spaß haben, Freundinnen treffen 

und beim Jungscharlager können 

wir so richtig  zusammenwachsen 

zusammenzusammenwacen.

ICH und die Jungschar 

SARAH: Ich bin schon das fünfte Jahr in 

der Jungschargruppe. Es ist immer sehr 

lustig. Ich kann in der Gruppe 

Freundinnen treffen, Ausflüge machen 

oder Filme anschauen. Die Gemeinschaft 

ist mir wichtig. Außerdem kann ich schon 

die Kleineren als Gruppenhelfer 

unterstützen. 

LENA: In die 

Jungschargruppe 

gehe ich, weil ich 

dort sehr viel erlebe, 

wie Freunde treffen, 

Lagerfeuer machen 

und Feste feiern. 

MARC: Mir gefällt es in 

der Jungschargruppe sehr 

gut, weil wir miteinander 

Ausflüge machen, Filme 

anschauen, zelten, 

wandern und spielen. 

Mein Lieblingsspiel heißt 

„Hau drauf“ und wird mit 
einer Zeitungsrolle 

gespielt. 

KLARA: Ich bin fast jeden zweiten Freitag dabei 

und freue mich aufs Spielen, Basteln und mehr. 

Zu Ostern gibt´s ein Osternestsuchen und zum 

Muttertag machen wir ein Geschenk für die 

Mamas. Beim Jungscharlager können wir zelten 

und gestalten einen Fackellauf. Außerdem höre 

ich neue Sachen über Jesus und das Singen in 

der Gruppe macht mir Spaß. 



Katholische Jungschargruppe Bruck 

“… das Volk, das im Dunkel lebt,
sieht ein helles Licht...”

ICH und die Jungschar 

„Hau drauf“ und wird mit 

 

Katholische Jungschargruppe Bruck 
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BIBELSTELLEN  NAHEGEBRACHT 

 
Jesaja 9,1  

“… das Volk, das im Dunkel lebt,  

 sieht ein helles Licht...” 
 
Betrachtung dazu: 
Dass das Licht in diese Welt kam, um unseren Geist und unsere Seele 
zu erhellen, um eine neue Wertordnung sichtbar zu machen und uns die 
Zukunft erkennen zu lassen, nehmen wir Christen oft gedankenlos hin, 
weil wir uns nicht die Mühe machen, uns die Not einer Menschheit vor 
Augen zu stellen, der sich Gott nicht offenbart hat.  
Weil wir uns in die Ängste und Hoffnungslosigkeit eines Menschen 
nicht hineindenken können, der nicht weiß, dass er der Liebe Gottes 
sicher sein darf.   
 
Es berührt uns heute seltsam, wenn man uns sagt, die Tage des Advents 
seien früher Tage der Stille gewesen. Man sei in diesen Wochen vor 
dem Fest einen ganz bestimmten inneren Weg gegangen, Schritt um 
Schritt, man habe sich selbst geprüft und habe in den Propheten und 
den Evangelien die Worte nachgelesen und bedacht, die von der 
Ankunft Gottes reden. Man habe es für wichtig gehalten, vorbereitet  
zu sein, wenn nach dem Gang durch die kürzer werdenden Tage und 
die langen dunklen Nächte die Krippe dastand, das Mysterium des 
Lebens und des Lichtes von Gott. 
 
Heute wie in vergangenen Zeiten brauchen wir dieses geheimnisvolle 
Licht, um leben zu können. Heute wie allezeit ist der Mensch gerufen, 
es zu suchen, es in sich aufzunehmen und weiterzugeben.  
 

Albert Kaserer 
 
 

Jes. 9,1 
ICH und die Jungschar 

„Hau drauf“ und wird mit 
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„Hilfe unter einem guten Stern“ 
Die Sternsinger ziehen durch den Ort 

 

           Freitag, 4.1.2018 

Samstag, 5.1.2018 

Sonntag, 6.1.2018 
 

Die Sternsinger bringen Ihnen 
den Segen für das ganze Jahr und 
bitten Sie um eine Unterstützung 
für junge Menschen in der „Einen Welt“. 
Vielen Dank! 

 

 
 

Katholische Frauenbewegung Bruck 
 

Das Leitungsteam bedankt sich recht herzlich bei allen Frauen, die während des  
letzten Jahres so zahlreich und tatkräftig mitgeholfen bzw. mitgewirkt haben. 
  

Terminvorschau:  1.12.2018 – 14 Uhr Adventfeier    
   16.12.2018 – 19 Uhr Frauenmesse 
 

Gesegnete Weihnachten und ein gesundes Jahr 2019! 
 

 
 

Krankenkommunion 
 

Kranke, die zu Weihnachten gerne den Gottesdienst besucht hätten, 
dürfen die hl. Kommunion daheim empfangen. 
Der Pfarrer oder der Diakon bringen gerne die hl. Kommunion! 
 

Dazu bitten wir um Meldung im Pfarrhof. 

Man kann auch auf den Anrufbeantworter sprechen. (Tel. Nr.: 7331) 

 
 

Bonusaktion für die Pfarre 
 

Wenn Sie Ihren Jahres-Kirchenbeitrag  

bis Anfang März zahlen, verringert 

er sich um - 4 %. 
Gleichzeitig bekommt 
unsere Pfarre zusätzlich Geld. 
 

„Stern der Hoffnung“ 
„Wasser und Leben“








 

„Hilfe unter einem guten Stern“ 
Die Sternsinger ziehen durch den Ort 

junge Menschen in der „Einen Welt“.

Katholische Frauenbewegung Bruck 
s  

–
–

Krankenkommunion 

Bonusaktion für die Pfarre 
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„Stern der Hoffnung“ 
 

„Wasser und Leben“ 

Adventsammlung vom 2.12. bis 16.12.2018 

 

Das Leben der Kleinbauernfamilien in den Bergen Perus ist geprägt von 
Entbehrungen und harter Arbeit. Die Felder an den steilen Hängen werden 
mühevoll von Hand bestellt. Trockenheit bedroht die Ernte. Viele Kinder sind 
unterernährt. Carmelina und Julio sind Gemüsebauern im kleinen Dorf 
Carnachique in den westlichen Anden. Ihre Felder liegen auf 2.800 Meter Höhe. 
Gemeinsam mit ihren Eltern, Kindern und sieben anderen Familien bestellen sie 
ihr Land. Sie pflanzen Salate, Tomaten und Zwiebeln. Doch aufgrund des 
Klimawandels bleibt der Regen immer öfter aus.  
 

SEI SO FREI hilft: Dringend benötigte Wasserbecken dienen als Speicher. 
Damit kann die Trockenzeit überbrückt werden. MINKA, die lokale 
Partnerorganisation von SEI SO FREI, begleitet die Bergbauernfamilien bei der 
Umstellung auf biologische Landwirtschaft. Gewächshäuser mit Tunnelfolien 
bringen eine bessere Qualität und einen höheren Ertrag. Diese Starthilfe 
ermöglicht Selbstständigkeit und sichert das Einkommen.  
 

Helfen wir diesen Advent gemeinsam den Bergbauernfamilien.   
Ihre Spende schenkt Wasser und Leben! 
 

 25 Euro versorgen eine Familie mit Biosaatgut 

 43 Euro ermöglichen die Anschaffung eines Ernte-Sets bestehend aus 

einer Scheibtruhe, einer Pflanzenschere und einem Erntemesser 

 500 Euro kostet die Errichtung eines Wasserspeichers für eine Familie 
 

Spendenmöglichkeit: 

SEI SO FREI 
IBAN: AT10 3500 0000 0001 4100 
Oder im Rahmen der Adventsammlung an den Adventsonntagen in  
unserer Pfarre. Spenden an SEI SO FREI sind steuerlich absetzbar.  
 

Weitere Informationen:  

Mag. Wolfgang K. Heindl, seisofrei@ka.kirchen.net,  
Tel. Nr.: 0676/8746-7557, www.seisofrei.at 
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BESONDERE  GOTTESDIENSTE 
 

Freitag, 30.11.:  

             18.00 Uhr Adventkranzweihe - Mitgestaltung Singkreis 
 

Sonntag, 2.12.: 1. Advent  

   9.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

 10.30 Uhr Hl. Messe in St. Anton - Adventkranzweihe 

 16.00 Uhr Adventsingen 
 

Samstag, 8.12.: Mariä Empfängnis 

      9.00 Uhr Festgottesdienst - Mitgestaltung Projektchor 
 18.00 Uhr Vesper mit sakramentalem Segen 
 

Sonntag, 9.12.: 2. Advent      

   9.00 Uhr Pfarrgottesdienst - Vorstellung der EK-Kinder 

 19.00 Uhr Hl. Abendmesse 
     

Sonntag, 16.12.: 3. Advent         

   9.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 19.00 Uhr Hl. Abendmesse - Frauenmesse 
   Mitgestaltung StimmBand 
   

Freitag, 21.12.:  

  18.30 - 20.00 Uhr Beichte - fremder Priester 

 19.00 Uhr Hl. Abendmesse - Bußgottesdienst 
 

Samstag, 22.12.: 

 15.00 Uhr     vorweihnachtlicher Gottesdienst im Seniorenheim 
 

Sonntag, 23.12.: 4. Advent   

   9.00 Uhr   Pfarrgottesdienst    

 10.30 Uhr     Hl. Messe in St. Anton 
 

Montag, 24.12.:   Hl. Abend 

   6.00 Uhr    feierliche Rorate 

 16.00 Uhr     Wortgottesdienst f. Familien mit Kindern 

 17.00 Uhr     Friedhof - Gräbersegnung 
 22.00 Uhr     Turmblasen  

 22.30 Uhr   Christmette - Mitgestaltung Klang Antonios 

 

 



 

BESONDERE  GOTTESDIENSTE 
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Dienstag, 25.12.: Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten 

           10.00 Uhr Festhochamt - Mitgestaltung Singkreis und Bläser 

           18.00 Uhr feierliche Vesper mit sakramentalem Segen 
 

Mittwoch, 26.12.: Hl. Stephanus 

           10.00 Uhr Festgottesdienst in St. Anton  
          

Donnerstag, 27.12.: Hl. Johannes, Apostel u. Evangelist  

 9.00 Uhr Festmesse - Segnung des Johannisweines 
  

Freitag, 28.12.: Fest der Unschuldigen Kinder  

   9.00 Uhr Hl. Messe  - Mitgestaltung Kinderchor 

   besonders für Familien und Kinder - Kindersegnung 
 

Sonntag, 30.12.: Fest der Hl. Familie 

   9.00 Uhr Pfarrgottesdienst  
 19.00 Uhr Hl. Abendmesse 
 

Montag, 31.12.: Hl. Silvester 

 16.00 Uhr Dankgottesdienst - Fürbitten zum Jahresschluss 
   sakramentaler Segen 
 

ab 23.00 Uhr ist die Kirche zum Gebet geöffnet 
 

Dienstag, 1.1.2019: Hochfest der Gottesmutter Maria - Neujahr 

 10.00 Uhr  Festhochamt in St. Anton 
19.00 Uhr   Hl. Abendmesse 

  

Samstag, 5.1.: 

 17.00 Uhr Vorabendmesse in St. Anton - Weihe d. Dreikönigwassers 
   Mitgestaltung Chor „Klang Antonios“ 
 

Sonntag, 6.1.:  Hochfest der Erscheinung des Herrn - Drei Könige          

   9.00 Uhr Festgottesdienst - Mitgestaltung Sternsinger 

 19.00 Uhr Hl. Abendmesse  
        

Sonntag, 13.1.: Fest der Taufe Jesu 

   9.00 Uhr Festgottesdienst 
 19.00 Uhr Hl. Abendmesse 
  

ntalem Segen
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Aus dem Pfarrleben 
 

Taufen:          
Mösenbichler Benjamin Karim      Gandler-Stjepanović Magdalena 

Zöggeler Jana Marie             Hartl Luisa 

Zotter Emilia-Marie         Gensbichler Emma 
Kendlbacher Philipp       Trauner Hanna 
Langegger Anna Sara Maria      Ebner Maximilian 
Schwaiger Hanna       Holt Lucas William 

Puhm Alessia Sophie 

 

Beerdigungen:            
Kröll Katharina, 92 Jahre                         Thoma Irene, 91 Jahre 
Unterberger Hedwig, 90 Jahre         Lautersbacher Maria, 84 Jahre 
Hutter Juliana, 61 Jahre         Bartu Marianne, 94 Jahre 
Gollnitzer Josef, 82 Jahre         Haunsberger Regina, 77 Jahre 

 

Trauungen: 

Schernthaner Ralph u. Eva 
Eder Josef u. Lochner Magdalena 
Huber Norbert u. Walburga 

 

 
 

  Pinzgauer Adventsingen 
 

Sonntag, 2.12.2016 

um 16.00 Uhr 

in der Pfarrkirche Bruck 
 

 
 

Beichtgelegenheiten 
 

sonntags:  ab 8.30 und ab 18.30 Uhr 
samstags:  von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 21.12.: von 18.30 bis 20.00 Uhr - fremder Priester 

Montag, 24.12.: von 6.45 bis 7.30 Uhr 
   ab 15.30 Uhr  
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